
Dr. Walter ROTH        

    

 

geboren:    21.6.1915 in Wien  

 

Beruf:           Jurist   

Familienstand:   Ledig 

 

 
 
Ermordete Familienangehörige: 

- Dr. Hermann Roth – Vater  
(1864-1944) - Theresienstadt  
 

Gerettete Familienangehörige 
- Martha Roth – Mutter (1878-?) – hat die Deportation nach Theresienstadt überlebt 

 
 

Quellen: Arolsen Archives - International Center on Nazi Persecution, Bad Arolsen, D; GENI: My heritage; ANNO.  

Mödlinger im KZ Dachau 

Haftgrund:                   Jude 

Haftart:             Schutzhaft 

Haftbeginn:              16.11.1938 

Häftlings-Nr.:                 29282 

Entlassung:                 22.3.1939 

Dr. Walter Roth hat nach seiner Ausreise 

aus Österreich den Namen Walter Rhodes 

angenommen und wurde britischer 

Staatsbürger.  

Näheres zu seinem weiteren Leben in 

England ist nicht bekannt.    

1953 bestätigt er in Wien in einem 

Entschädigungsverfahren Karl Stössler 

den Aufenthalt im KZ Dachau.   

Adresse 1938:              Beethovengasse 9 

        Mödling 

KZ Dachau: Häftlings-Karteikarte 

 

Ghetto Theresienstadt: Häftlings-Karteikarte 

der Mutter Martha Roth 

 

Verfahren zur Beweisführung des Todes des 

Vaters, Dr. Hermann Roth 

 

Dr. Walter Roth durfte im Rahmen einer 

Nichtarier-Promotion am 21.7.1938 an der 

Uni Wien an der juridischen Fakultät 

promovieren, bei einem gleichzeitig 

ausgesprochenem Berufsverbot für das 

ganze Deutsche Reich. 


